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Beschlussvorschlag: 

 

Auf der Grundlage 

 

– des § 3 Abs. 2 S. 4 i. V. m. § 1 Abs. 7 des Baugesetzbuches (BauGB) 

– des § 22 Abs. 3 Nr. 1 der Kommunalverfassung (KV M-V) 

 

wird durch die Stadtvertretung nachfolgender Beschluss gefasst: 
 

Die eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher 

Belange (TÖB) während der Vorabstimmung und der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der Teilaufhe-

bung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 37 „An der Tollense“ und seiner Begründung in der Zeit 

vom 05.03.13 bis zum 09.04.13 werden gemäß dem Abwägungsvorschlag (Anlage 1) abgewogen. 

 

Inhaltsverzeichnis: 

 

I. Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange (TÖB) Nr. lt. TÖB-Liste: 
 

1.  Berücksichtigt werden die Stellungnahmen von 

1.1 Landkreis Mecklenburgische Seenplatte (25.03.13 und 19.04.13) (1.2) 

 

2.  Teilweise berücksichtigt werden Stellungnahmen von 

  keine 
 

3.   Nicht berücksichtigt werden die Stellungnahmen von 

  keine 

 

4.   Stellungnahmen ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren  

4.1 Amt für Raumordnung und Landesplanung (12.03.13) (1.1) 

 

5.   Stellungnahmen ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren 

5.1  Straßenbauamt Neustrelitz (22.03.13)                (2.3) 

5.2  Straßenbaulastträger (03.04.13)                      (2.11) 

5.3  Untere Verkehrsbehörde (28.02.13)                 (2.5) 

5.4  neu.sw (27.03.13)                   (4.5) 

5.5  StALU (20.03.13)                   (5.4) 

 

6.   Keine Antwort gaben 

6.1 LUNG                    (8.1) 

 

II.  Stellungnahmen der Ämter der Stadtverwaltung/SIM 

 

1.  Stellungnahmen ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren 

1.1 Bauaufsicht (02.04.13)             (2.10.10) 

 

2.   Berücksichtigt werden die Stellungnahmen von 

2.1 Fachplanung Stadtgestaltung (05.03.13)           (2.20.10) 

 

III.  Abstimmung mit den Nachbargemeinden 

 keine 

 

IV.  Beteiligung der Öffentlichkeit 

 keine 
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Änderungen, die sich gegenüber der ausgelegten Planfassung aus der Abwägung ergeben: 

 

 

- in der Planzeichnung: 

 

Die braune Hinterlegung der Randstreifen, für die weiter Geh-, Fahr- und Leitungsrechte gelten, wurde 

zurückgenommen. 

 

Die Planzeichnung mit Kennzeichnung des Geltungsbereiches der Teilaufhebung wurde ergänzend in den 

Plan zur Satzung eingefügt (Kartengrundlage: aktuelle Katasterkarte vom April 2013) 

 

 

- in der Begründung:  
 
Die Begründung wurde in Bezug auf die Rechtsgrundlage geändert (Durchführung nicht nach § 13a BauGB, 

sondern im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB). 

 

Die Angabe des Katasters wurde berichtigt (Stand: April 2013).  

 



Anlage 1 zur Drucksache Nr. V/969 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

STADT NEUBRANDENBURG 
 

Teilaufhebung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes Nr. 37 „An der Tollense“ 

 
 

 

 

 

ABWÄGUNGSVORSCHLAG 
I. über die Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange (TÖB) 

II. über die Stellungnahmen der Ämter der Stadtverwaltung/SIM 

III. über die Stellungnahmen der Öffentlichkeit (keine) 

 

 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

STADT  NEUBRANDENBURG  
 

Teilaufhebung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes Nr. 37 „An der Tollense“ 
 

 

 

ABWÄGUNGSVORSCHLAG 
  

        I. über die Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange (TÖB) Nr. 1.1 bis 5.5 

 
 



 

 

1.1 Seite 1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

25.03.13 (1.2) 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I. Allgemeines / Grundsätzliches 

 

Zu 1. Keine Hinweise 

 

 

 
 
 



 

1.1 Seite 2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

25.03.13 (1.2) 

Zu 2. Die Hinweise werden berücksichtigt. 

 

 

 

Zu 2.1 Die aufzuhebenden Teilflächen an der Rostocker Straße bzw. Bachstraße liegen-

den Mischgebietsflächen werden wieder dem im Zusammenhang bebauten Ortsteil 

nach § 34 BauGB zugeordnet. Der aus der vorkommenden Umgebung ergehende Zu-

lässigkeitsmaßstab wird dadurch nicht wesentlich verändert. Das Verfahren wird nach 

§ 13 BauGB durchgeführt. 

Zu 2.2 Die Planzeichnung und die Begründung zur Satzung werden entsprechend an-

gepasst. 

 

Zu 3. Die Hinweise werden berücksichtigt. 

Zu 3.1 Der Geltungsbereich über die Teilaufhebung wird in einer separaten Planzeich-

nung dargestellt. 

 

 

 

Zu 3.2 Die Planunterlagen wurden entsprechend überarbeitet. 

Im Plandokument wird die Satzung in der rechtskräftigen Form abgebildet (mit farbli-

cher Hinterlegung). Die Planzeichnung mit Kennzeichnung des Geltungsbereiches der 

Teilaufhebung wurde in den Plan eingefügt; die braune Hinterlegung in den Aufhe-

bungsflächen wurde zurückgenommen.  

 

Zu 3.3 Grundzüge der Planung werden nicht berührt.  

Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 4 BauGB wurde der Landkreis als betroffene Behörde im Rah-

men der Abwägung zur Abgabe einer erneuten Stellungnahme aufgefordert. Eine Be-

troffenheit der Öffentlichkeit wurde nicht festgestellt. 

Eine erneute öffentliche Auslegung ist somit nicht erforderlich. 
 

2.1 

2.2 

3.1 

3.2 

3.1 

3.3 



 
 

1.1 Seite 3 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

25.03.13 (1.2) 

Zu 4. Keine Hinweise 

 

 

 

Zu 5. Die Hinweise werden berücksichtigt. 

Die Hinweise wurden mit folgendem Ergebnis geprüft: 

Im wirksamen Flächennutzungsplan sind die straßenseitigen Grundstücksflächen als 

„Gemischte Bauflächen“ und die rückwärtigen Flächen als „Wohnbauflächen“ darge-

stellt. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 37 ist aus diesen Darstellungen des 

Flächennutzungsplanes entwickelt worden. Die Satzung über die Teilaufhebung des 

Bebauungsplanes ist ebenfalls aus den Darstellungen des Flächennutzungsplanes ent-

wickelt worden. Eine Anpassung des Flächennutzungsplanes im Wege der Berichtigung 

war und ist deshalb nicht erforderlich. 

II. Hinweise 

Zu1: Die Hinweise werden berücksichtigt. 

Die Vertragspartner haben sich dazu verständigt. Aus der Teilaufhebung ergibt sich 

nicht die Notwendigkeit einer Anpassung des Durchführungsvertrages, da die Erschlie-

ßung und Umsetzung des Standortes wie vereinbart gemäß Bebauungsplan, Stand: 

Beschluss vom 22.09.11, umzusetzen ist.  

Zu 2. Keine Hinweise 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 



 

1.1 Seite 4 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 
 

 

 

19.04.13 (1.2) 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 

 

 

 
 
 

 



 

1.1 Seite 5 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

 

19.04.13 (1.2) 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. Der Hinweis wird berücksichtigt. 

Im Plandokument wird die Satzung in der rechtswirksamen Form abgebildet; die 

Mischgebiete werden farblich dargestellt. 

 

 

Zu 2. Der Hinweis wird berücksichtigt. 

Die Vertragspartner haben sich dazu verständigt. Aus der Teilaufhebung ergibt sich 

nicht die Notwendigkeit einer Anpassung des Durchführungsvertrages, da die Erschlie-

ßung und Umsetzung des Standortes wie vereinbart gemäß Bebauungsplan, Stand: 

Beschluss vom 22.09.11, umzusetzen ist. 



 
 

4.1 Seite 1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

12.03.13 (1.1) 

 

Stellungnahme ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren 

 

 



 
 

4.1 Seite 2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 
 

 

12.03.13 (1.1) 

 

 

 

 

 

 
 
 

 



 

5.1  Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 
 

 

22.03.13 (2.3) 

 

Stellungnahme ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die genannten Punkte wurden im Verfahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes und im Rahmen der Erschließungsplanung beachtet. 

 

 

 



 
 

5.2  Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

03.04.2013 (2.11) 

 

Stellungnahme ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. Der Hinweis wurde berücksichtigt. 

Die verkehrliche Erschließung ist sichergestellt, die für die Erschließung notwendigen 

Flächen verbleiben im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes.  

 

Zu 2. Die Hinweise werden berücksichtigt. 

Die Hinweise wurden mit folgendem Ergebnis geprüft: 

 

Die im vorhabenbezogenen Bebauungsplan festgesetzte Erschließung ist mit der Feu-

erwehr Neubrandenburg am 21.06.11 mit folgendem Ergebnis abgestimmt worden:  

 Die Erschließung in der Teilfläche 1 über 3 m breite Stichwege ist ausreichend. 

 In der Teilfläche 2 sind im Bereich des Allgemeinen Wohngebietes (WA-

Gebietes) beidseitig des Weges Streifen/Flächen für die Feuerwehr in einer 

Breite von 1,50 m freizuhalten.  

 

Im vorhabenbezogenen Bebauungsplan wurden für das WA-Gebiet in der Teilfläche  

2 örtliche Bauvorschriften festgesetzt; Einfriedungen werden erst im Abstand von  

1,50 m zur straßenseitigen Grundstücksgrenze zulässig.  

 

 
 



 
 

5.3 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

28.02.13 (2.5) 

 

Stellungnahme ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das gesamte Plangebiet ist durch Verkehrslärm belastet; im Bebauungsplan wurden 

entsprechende Festsetzungen zum Schutz vor Lärm (Text-Teil B, Pkt. 1.3) getroffen.  

Im verbleibenden Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes bleiben 

die Festsetzungen auch weiterhin verbindlich. Im Geltungsbereich der Teilaufhebung 

sind die Belange des Immissionsschutzes im Rahmen der Baugenehmigung mit zu be-

rücksichtigen. 

 

 

 
 



 
 

5.4 Seite 1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 
 

 

27.03.13 (4.4) 

 

Stellungnahme ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vorhandenen Trinkwasserleitungen wurden berücksichtigt. 

 

 

Die Hinweise werden im Rahmen der Umsetzung des Vorhabens durch den Vorhaben-

träger beachtet. 

 

 

 

 
 
 
 



 

5.4 Seite 2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

 

 

                                                                                                                 27.03.13 (4.4) 

 

 
 



 
 

5.5 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

20.03.13 (8.2) 

 

Stellungnahme ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte ist im Verfahren beteiligt worden. 

 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

STADT  NEUBRANDENBURG  
 

Teilaufhebung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes Nr. 37 „An der Tollense“ 
 

 

 

ABWÄGUNGSVORSCHLAG 
  

II. über die Stellungnahmen der Ämter der Stadtverwaltung/SIM (Nr. 1.1 und 2.1) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

1.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

 

 

02.04.13 (2.10.10) 

 

Stellungnahme ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
 

2.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

 

 

 

05.03.13 (2.20.10) 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Randstreifen bleiben nur die Festsetzungen von Geh-, Fahr- und Leitungsrech-

ten verbindlich, die Nutzung „MI“ wird zurück genommen. 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

STADT  NEUBRANDENBURG  
 

  Teilaufhebung des vorhabenbezogenen   

 Bebauungsplanes Nr. 37 „An der Tollense“ 
 
 

 

 

 

                ABWÄGUNGSVORSCHLAG 
 

III. über die Stellungnahmen der Öffentlichkeit  keine 

 
 
 

 

 


